Mitgliederversammlung am 28.11.09 des BIB NRW

auf der Zeche Zollern in Dortmund

10.00 – 11.15 Uhr 

Führung durch das Fritz-Hüser-Institut für deutsche und ausländische Arbeiterliteratur in Dortmund auf dem Gelände der Zeche Zollern

Während andere Archive und Bibliotheken Bücher und Dokumente zur politischen Geschichte der Arbeiterbewegung sammeln, widmet sich das Fritz-Hüser-Institut – als einziges in Europa – speziell der Sammlung, Erforschung und Ausstellung von Dokumenten der Arbeiterkultur. 

Die Arbeiterliteratur, insbesondere des Ruhrgebietes, hat einen bedeutenden Anteil an der Gesamtkultur des deutschen Sprachraumes. Das Fritz-Hüser-Institut entwickelte sich zu einem Zentrum der Sammlung, Darstellung und Erforschung der deutschsprachigen Arbeiterliteratur, das zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus dem In- und Ausland zu einer Reise in diese, in ihrer spezifischen Kultur noch fast unentdeckte Kulturlandschaft des Industriezeitalters führt. 

Die Bibliothek des FHI ist eine wissenschaftliche Präsenzbibliothek. Hier werden Bücher und Zeitschriften zur Dokumentation und Erforschung der Arbeiterliteratur und Arbeiterkultur seit ca. 1815 bis zur Gegenwart erschlossen und bereitgestellt. 

Herr Vogt wird uns seine Bibliothek sowie das Archiv zeigen. Sehenswert sind hier die umfangreiche Plakatsammlung sowie weitere ungewöhnliche Archivalien, z.B. Wimpel und Fahnen oder Schallplatten und Videos.

11.30 bis 13.00 Uhr

Führung über das Gelände der Zeche Zollern

Prunkvolle Backsteinfassaden und opulente Giebel mit Zinnenkranz und Ecktürmchen rund um den grünen Ehrenhof erinnern auf den ersten Blick eher an eine Adelsresidenz als an eine Schachtanlage, auf der Kohle gefördert wurde. Genau dies war Teil der Bauidee. Heute ist das "Schloss der Arbeit" im Westen Dortmunds zweifellos eines der schönsten und außergewöhnlichsten Zeugnisse der industriellen Vergangenheit in Deutschland.

 

Im Museum der Sozial- und Kulturgeschichte des Ruhrbergbaus sind Glanz und Repräsentationskultur der Steinkohlenbergwerke nur eine von vielen Facetten. Unsere Ausstellungen führen Sie in eine Welt harter Arbeitsbedingungen, die wir exemplarisch an Lebensläufen von Männern und Frauen veranschaulichen. 

13.15 Uhr Pause mit gemeinsamen Imbiss im Museumsrestaurant "Pferdestall"

14.30 Uhr

Mitgliederversammlung

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Wahl der Versammlungsleitung

2. Genehmigung der Tagesordnung

3. Bericht des Landesgruppenvorstands

4. Bericht des Bundesvorstands

5. Vorstellung der Kandidaten für die Wahl 2010 zum Landesgruppenvorstand

6. Verschiedenes

Termin 28. November 2009

Ort Zeche Zollern, Grubenweg 5,  44388 Dortmund, 

Informationen unter : www.lwl.org/LWL/Kultur/wim/portal/S/zollern/

Kosten: BIB-Mitglieder können kostenlos an den Führungen und dem Imbiss  teilnehmen.

Nichtmitglieder zahlen für die Teilnahme an den Führungen 5 Euro und können weder am Imbiss noch an der Mitgliederversammlung teilnehmen.

Anmeldung Aki Wantia. Zentralbibliothek Hamm, Ostenallee 1 - 5, 59063 Hamm, wantia@stadt.hamm.de
Bitte geben Sie die Programmpunkte an, an denen Sie teilnehmen wollen.

Sie erhalten eine Anmeldebestätigung.

